
Ausstellung 
Eröffnungsfeier: 
 

am Samstag, 1. September 2012, 

um 11 Uhr  

Ansprache und Führung:  

Lothar Scharf 
 

Ausstellungsdauer: 
 

01. - 30. September 2012 

Neumarkt 1, 33602 Bielefeld 

 

Öffnungszeiten: 
 

Mo   14 - 18 Uhr 

Di bis Fr  11 - 18 Uhr 

Sa   11 - 14 Uhr 
 

Folgende Angebote  

sind kostenlos : 
 

Gebärdensprach-

Crashkurse: 
 

Teilnahme am laufenden  

Gebärdenkurs jederzeit möglich 

(ohne Anmeldung) 
 

Jeweils donnerstags am: 

6., 13., 20. und 27. September 

von 16 - 18 Uhr 

Kursleiter / in:  

Ralf Striegl, Sylke Heinrich, 

Ralf Kirchhoff, Yasmin  El-Hamasi, 

Sonia Brandenburg u. Kathrin Ender 
 

Einzelvorträge: 
 

1. Die Leiden der Gehörlosen  

 in der Nazi-Zeit  

    - Zwangssterilisation - 
 

    Referent: Lothar Scharf  
 

    am Donnerstag, 6. Sept. 2012  

    um 18 Uhr 
 

2. Cochlea–Implantat aus  

 medizinischer Sicht  
 

    Referent: Prof. Dr. med. Holger 

Sudhoff (HNO-Arzt)  

 vom Klinikum Bielefeld 
 

 am Donnerstag, 13. Sept. 2012  

    um 18 Uhr 
 

3. Entwicklung des  

 Hörgeschädigtenwesens 
 

    Referent: Konrad Brechmann 
 

   am Donnerstag, 20. Sept. 2012  

   um 18 Uhr 
 

4. Lesung „Freak City“ 
 

 Referentinnen: Kathrin Schrocke 

und Kerstin Mackevicius 
 

 am Donnerstag, 27. Sept. 2012  

    um 18 Uhr 
 

Alle Veranstaltungen  

finden in der  

Stadtbibliothek  

am Neumarkt 1,  

Bielefeld statt. 

Exponate aus dem Museum Frankfurt am Main 

zur Geschichte und Entwicklung des Gehörlosenwesens 

Themen der Ausstellung: 
  

 Von den ersten Rezepten im  

      Mittelalter zur Gehörverbesserung  

      bis zum Cochlea-Implantat  
 

 Gehörlose hörend werden lassen?  

      Aber: Es gibt auch Gegner!  

      Informieren Sie sich  

      über deren Argumente! 

 

Gehörlosen-Sportverein Bielefeld von 1912 und Ostwestfalen-Lippe e.V. 

Telefon: 0521 / 102110 (Konrad Brechmann) 

Fax: 0521 / 200676 (GSV Bielefeld) 

E-Mail: info@gsv-bielefeld.de  

Internet: www.gsv-bielefeld.de und www.gsv-bielefeld-100jahre.de  

 Die Leiden der Gehörlosen in der  

     Nazi-Zeit - Zwangssterilisation - 

      Zeitzeugen berichten per Videoclip über 

die Unterdrückung und die Zwänge in der 

Nazi-Zeit. 
 

 Vom Nutzen der Hörgeräte 

      Hören Sie von einer CD wie ein  

     hochgradig Schwerhöriger oder ein  

     minimal Resthöriger die Lautsprache 

wahrnimmt. 
 

 Barrierefreiheit 

      Ist sie wirklich vorhanden? 

 Inklusion?! 

      Bedürfnisse hörgeschädigter  

      Menschen berücksichtigen 

1. - 30. Sept. 2012 in der 

Stadtbibliothek Bielefeld am Neumarkt 

- Änderungen vorbehalten - 


